
Stand: 23.02.2026 01:20:35

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/15398

"Migrantenorganisationen und -vereine müssen bei Corona-Hilfen berücksichtigt werden!"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/15398 vom 22.04.2021

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/16320 des HA vom 04.05.2021

3. Beschluss des Plenums 18/16747 vom 24.06.2021

4. Plenarprotokoll Nr. 86 vom 24.06.2021



 

18. Wahlperiode 22.04.2021 Drucksache 18/15398 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gülseren Demirel, 
Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Gisela Sengl, 
Cemal Bozoğlu, Claudia Köhler, Susanne Kurz, Johannes Becher, Dr. Martin 
Runge, Toni Schuberl, Florian Siekmann, Ursula Sowa, Dr. Sabine Weigand und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Migrantenorganisationen und -vereine müssen bei Corona-Hilfen berücksichtigt 
werden! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Richtlinie zu Corona-Hilfen für Vereine vom 
28.12.2020, die ausschließlich Vereine der Heimat- und Brauchtumspflege (einschließ-
lich Faschingsvereine) begünstigt, auf Migrantenorganisationen und -vereine zu erwei-
tern. 

 

 

Begründung: 

Die bislang beschlossenen Soforthilfeprogramme kommen den Migrantenorganisatio-
nen und -vereinen nicht zugute. Die zahlreichen migrantischen Vereine und Organisa-
tionen, die sich seit vielen Jahrzehnten engagieren und das vielfältige kulturelle und 
soziale Leben in Bayern bereichern und mitgestalten, müssen unbedingt berücksichtigt 
werden. In Bayern hat jede fünfte Einwohnerin und jeder fünfte Einwohner eine Migra-
tionsgeschichte, in den Großstädten sind es die Hälfte der Bevölkerung. Deren kulturel-
ler Beitrag und ihre wichtige soziale Funktion dürfen nicht ausgeklammert werden. 

Die Kontakt- und Ausgangsbeschränkungen infolge der weltweiten Coronapandemie 
stellen auch Migrantenorganisationen und -vereine vor besondere Herausforderungen 
oder bedrohen gar ihre Existenz. Zugleich offenbart die Coronakrise, wie dringend ihre 
Expertise und ihre Leistungen gebraucht werden. Viele Vereine haben sich als wichtige 
Ansprechstellen zum Thema Corona für andere Mitglieder und Menschen aus den 
Communities etabliert. Sie übersetzen Bestimmungen, wirken als Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren in der Mitgliederschaft. Es muss durch die finanzielle Sicherung ge-
sichert sein, dass diese Strukturen genutzt und gehalten werden. Insbesondere ge-
meinnützige Vereine, die maßgeblich von Ehrenamtlichen getragen werden, kämpfen 
mit finanziellen Engpässen. Auch viele Migrantenorganisationen und -vereine müssen 
mehrere Monate ohne regelmäßige Einnahmen aus Veranstaltungen oder Kursange-
boten überbrücken. Zusätzlich können Mitgliedsbeiträge wegfallen. Zugleich haben 
Migrantenorganisationen und -vereine nur selten finanzielle Rücklagen, aus denen sie 
laufende Kosten wie z. B. die Miete der Vereinsräume decken können. 

Eine weitere zentrale Herausforderung für Migrantenorganisationen und -vereine ist es, 
dass viele Ehrenamtliche ihre Tätigkeit dort nicht mehr ausüben können, denn wegen 
der pandemiebedingten Kita- und Schulschließungen fehlt ihnen dafür neben der Er-
werbstätigkeit die Zeit. Das gilt besonders für Frauen und Mütter, die immer noch den 
größten Teil der Sorgearbeit im Haushalt tragen und somit mehrfach belastet sind. Für 
Eltern mit Zuwanderungsgeschichte, die kein oder wenig Deutsch sprechen, ist es zu-
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dem oft eine größere Belastung, ihre Kinder zu Hause im Fernunterricht zu unterstüt-
zen. Außerdem mussten viele der Migrantenorganisationen und -vereine, die im Bil-
dungsbereich und in der Kinder- und Jugendarbeit tätig sind, allein aufgrund der Kon-
taktbeschränkungen ihre Angebote einstellen. Insofern droht die pandemiebedingte Si-
tuation die bereits bestehende Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen 
aus Familien mit Zuwanderungsgeschichte zu verschärfen. 



 

18. Wahlperiode 04.05.2021 Drucksache 18/16320 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bay-
ern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfü-
gung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Gülseren Demirel u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/15398 

Migrantenorganisationen und -vereine müssen bei Corona-Hilfen berücksichtigt 
werden! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Tim Pargent 
Mitberichterstatter: Michael Hofmann 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen feder-
führend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht 
befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 97. Sitzung am  
4. Mai 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Josef Zellmeier 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gülseren Demirel, 
Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Gisela Sengl, 
Cemal Bozoğlu, Claudia Köhler, Susanne Kurz, Johannes Becher, Dr. Martin 
Runge, Toni Schuberl, Florian Siekmann, Ursula Sowa, Dr. Sabine Weigand und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/15398, 18/16320 

Migrantenorganisationen und -vereine müssen bei Corona-Hilfen berücksichtigt 
werden! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, die SPD, die FREI­

EN WÄHLER, die CSU, die FDP und die AfD. Stimmenthaltungen? – Das ist der Ab­

geordnete Plenk (fraktionslos). Gegenstimmen? – Sehe ich keine. Damit übernimmt 

der Landtag diese Voten.
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